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Unterschriftenaktion für den Erhalt unserer Billa-Filiale 
 

 

Liebe Moosbrunnerinnen und Moosbrunner! 
 
Vor zwei Tagen wurde mir das Gerücht zugetragen, dass unsere Billa-Filiale vermutlich am 29. April 
2023 schließen wird. Daraufhin habe ich sofort das dafür zuständige Rewe-Management               
kontaktiert. Es hat mir bestätigt, dass das Ende des Moosbrunner Billas tatsächlich beschlossene 
Sache sei. Das genaue Datum stehe aber noch nicht fest. Der Hauptgrund für das Zusperren seien                       
unzureichende Umsatzzahlen. Die Schließung kommt insofern völlig überraschend, als Billa-        
Vertreter noch im vergangenen Sommer mit mir über eine Erweiterung der Filiale gesprochen     
haben. Ich sagte damals meine volle Unterstützung zu und bin von der Umsetzung dieses Projektes 
ausgegangen. Doch nun mache die Erweiterung laut Rewe keinen Sinn mehr. Auch eine überfällige 
Sanierung sei vom Tisch. Die Gründe dafür lägen unter anderem in der allgemeinen wirtschaft-
lichen Krisensituation mit hohen Zinsen, gestiegenen Energiepreisen und explodierenden             
Baukosten. So weit, so unerfreulich. Die entscheidende Frage lautet nun: Wie geht es weiter? 
 
 
Jede einzelne Unterschrift ist wichtig!  
 
Zunächst einmal verspreche ich Ihnen als Ihr Bürgermeister, alles politisch und menschlich          
Mögliche für die Sicherstellung der Nahversorgung in Moosbrunn zu tun. An allererster Stelle steht 
für mich der Erhalt der bestehenden Billa-Filiale. Dazu starten wir ab sofort eine Unterschriften-
aktion. Ich lade alle Moosbrunnerinnen und Moosbrunner dazu ein, den Aufruf zum Erhalt unserer 
Billa-Filiale im Anhang dieser Bürgermeisterinformation zu unterschreiben und bis 14. April 2023 
am Gemeindeamt abzugeben. Jede einzelne Unterschrift verbessert meine Position in den              
Gesprächen mit dem Rewe-Management. Dennoch kann und will ich keine allzu großen                   
Versprechungen machen. Warum ist das so?  
 
 
Ein Bürgermeister kann vieles, aber … 

 
Tatsächlich ist der Rewe-Konzern ein privatwirtschaftlich geführtes Unternehmen, das auf Gewinn 
ausgerichtet ist. Kein Bürgermeister kann betriebswirtschaftliche Entscheidungen privater 
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Unternehmen verhindern, sofern sie dem Gesetz entsprechen. Auch dann nicht, wenn sie für die 
Gemeinde noch so unangenehm sein mögen, wie es das Schließen eines Lebensmittelmarktes 
zweifellos ist. Was wir jedoch machen können, ist zusammenzuhalten. Wir können durch möglichst 
viele Unterschriften eine breite Öffentlichkeit auf unser Anliegen aufmerksam machen und so 
möglicherweise die zuständigen Manager im Rewe-Konzern zu einem Umdenken bewegen.  
 
Meine Bitte an Sie lautet deshalb: Unterstützen Sie mich im Kampf um die Erhaltung unserer 
Billa-Filiale und unterschreiben Sie jetzt auf der angehängten Seite dafür. Denn gemeinsam     
können wir einfach mehr erreichen.  
 
Ich danke Ihnen schon jetzt dafür! 
 
 

Mit freundlichen Grüßen 
Ihr 

 
 
 
 

Dipl.-Ing. Paul Frühling 
Bürgermeister 

 
 
 



 

 

 
 

U N T E R S C H R I F T E N L I S T E   
 

für den Erhalt der Billa-Filiale in Moosbrunn 
 
Ich fordere den Rewe-Konzern dringend dazu auf, gemeinsam mit Bürgermeister Paul Frühling 
eine Lösung für den Erhalt der Billa-Filiale in Moosbrunn zu finden. 
 

Name Adresse Unterschrift 

   

   

   

   

   

   

   

   

   

   

   

   

   

   

 
Bitte geben Sie dieses Schreiben mit Ihrer Unterschrift bis spätestens 14. April 2023 am 
Gemeindeamt Moosbrunn ab. Nur gemeinsam kann es uns gelingen, die Nahversorgung von 
Moosbrunn auch in Zukunft sicherzustellen.  
 

Vielen Dank! 


